
�

*$57(1��81'�/$1'6&+$)76*(67$/781*�
 

 
 

� $WHOLHU�/DQGVFKDIW�)UHLUDXP�*DUWHQ� 7HO��������������� 0DLO��LQIR#DWHOLHU�EDUWKHOV�GH �

� .QLFNVWUD¸H������������*RPPHUQ� )D[�������������� ZZZ�DWHOLHU�EDUWKHOV�GH

3URWRNROO�
�

 
3URMHNW��  Rettungsaktion Heidegarten�
7KHPD��  Gründung Arbeitskreis, Vorbereitung Arbeitseinsatz�
$QZHVHQGH�  30 Bürgerinnen und Bürger lt. Teilnehmerliste (Anlage)�
=HLW�2UW� � 12.03.2012/Versammlungssaal der Stadt W.-Rathenau-Str. 4 
(UJHEQLVVH�   
-Vorstellung des früheren und aktuellen Zustandes des Heidegartens,  von Vorschlägen 
zur Reduzierung des zukünftigen Pflegeaufwandes und zu den dringendsten 
Erhaltungsmaßnahmen durch Herrn Barthels: 

• Stabilisierung des Zaunes 
• Rückschnitt der Heidepflanzen, Entfernung der zahlreichen abgestorbenen 

Pflanzen und von Fremdaufwuchs 
• Wiederherstellung einer Humusauflage 
• Geschätzter kurzfristiger Finanzbedarf für 50m³ Waldhumus, 200 kg 

Hornspäne ca. 2000 ¼ 
- Gründung eines Arbeitskreises zur Vorbereitung von Arbeitseinsätzen (Subotniks), 
Mitglieder: Herr Nickel, Herr Schräder, Herr Schütze, Frau Barthels, Leitung Herr Barthels 
- erster Arbeitseinsatz „Rettungsaktion Heidegarten“ am ������YRQ����� 8KU im 
Heidegarten 
- Aufgaben werden übernommen: 

• Bauamtsleiterin Frau Tetzlaff klärt das Einverständnis des Eigentümers und besorgt 
eine schriftliche Vollmacht des Bürgermeisters, dass Herr Barthels in diesem 
Projekt im Auftrag der Stadt tätig ist (wichtig für den Versicherungsschutz der 
Ehrenamtlichen bei der Unfallkasse Sachsen-Anhalt) 

• Herr Lichtblau stellt Dünger, Schlüssel, Bewässerung, Stromanschluss und klärt die 
Verfügbarkeit von Mulchkompost bei der AJL (wird von Herrn Wegener 
übernommen) 

• Frau Wambach organisiert über den Heimatverein die Verpflegung für erwartete 50 
Leute zum 31.3. 

• Herr Hünerbein verteilt Plakate, Vorlage kommt von ALFG, fragt Herrn Dedow nach 
30 Baumpfählen , spricht Firmen auf Spendengelder an 

• Herr Fröhlich bietet an, die Kostenstelle des Spendenkontos zu verwalten und die 
Spendenquittungen zu organisieren, aktiviert die Jugendfeuerwehr für einen 
gesonderten Arbeitseinsatz 

• Herr Jankiewicz richtet einen Bereich für die Aktion auf der WfGo- Webseite ein 
(erledigt) und stellt regelmäßig die Infos ein 

• Herr T. Kahlo macht Werbung bei den Sportlern von Eintracht Gommern und 
organisiert die Verlinkung der Webseiten/stellt Infos auf die Sportseite 

• Frau Lücke aktiviert Sekundarschüler zusammen mit Frau Koczak, fragt einen 
anderen Förster nach Lärchenpfählen und bei Bedarf ihren Mann nach 
Transportkapazitäten 

• Herr Schräder stellt am 31.3. einen Radlader Weidemann und einen Mulchmäher, 
stellt Gärreste als Mulchversuch zur Verfügung und bei Bedarf 
Transportkapazitäten 
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• Herr Fickel hilft bei der Lösung für den kurzfristigen Finanzbedarf (erledigt)  
• Frau Hieckmann bietet die Unterstützung bei der Akquise von Fremdmitteln bei der 

Stiftung Umwelt und Naturschutz an 
 
Für den 31.3. gibt es auf Anfrage aus den Reihen der Versammelten bereits 25 Zusagen 
zur Teilnahme. Der Vorbereitungskreis setzt die Versammlung nach Schließung des 
Versammlungssaales um 19,30 Uhr zur Terminabsprache in der Wasserburg fort. 
Nächstes 7UHIIHQ�GHV 9RUEHUHLWXQJVNUHLVHV�DP�������LQ�GHU�.��0DU[�6WUD�H����EHL�
+HUUQ�6FKUlGHU�
 
 
 
$QODJH�� � Teilnehmerliste 
9HUWHLOHU��  Teilnehmer mit Mailadressen über Mailverteiler 
   Andere Teilnehmer über �
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9HUIDVVHU��  F. Barthels am 13.3.2012�
 
 


